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Liebe Leserin, Lieber Leser,
Als ich noch ein Kind war und in Pasto lebte, fragte ich meinen Vater, warum er 
nicht so oft in die Kirche gehe wie meine Mutter. Er antwortete, dass es in der 
Stadt keine Kirche, keinen Pastor und keine Gottesdienste in seiner Konfession 
gäbe. Und obwohl er mir versicherte, dass Gott in den Herzen der Menschen 
gegenwärtig sei, hatte ich das Gefühl, dass ich in dieser Hinsicht gegenüber 
meiner katholischen Mutter im Nachteil war. Seitdem haben sich viele Dinge 
geändert, und eines davon sind die digitalen Kommunikationswege, die es uns 
ermöglichen, auf andere Menschen in einer breiten und unmittelbaren Weise 
zuzugehen. Heute wäre die Situation meines Vaters gelöst, denn er könnte die 
Gottesdienste von Pastorin Grafe auf youtube oder anderen virtuellen Medien 
verfolgen. Aber die Welt hat sich auch in anderer Hinsicht verändert, und bei 
unserem monatlichen Treffen haben wir neben vielen anderen Themen darü-
ber gesprochen, wie wir aktiver sein und unsere Gemeinschaft persönlich und 
virtuell erweitern können, nicht nur auf Menschen unterschiedlichen Alters und 
unterschiedlicher Generationen, sondern auch geografisch, um diejenigen zu 
erreichen, die keine aktiven Mitglieder sein können, weil sie in verschiedenen 
Ecken Kolumbiens leben. Wie können wir uns an diese sich verändernde Welt 
anpassen, in der Spiritualität in jeder Generation anders empfunden und ausge-
drückt wird? 
Unsere Gemeinschaft hat etwa 160 aktive Familien, und wir haben ein immen-
ses Potenzial zu teilen. Aber uns ist auch klar, dass wir zwar über verschiedene 
alternative Lösungen nachdenken müssen, aber nichts erreicht werden kann, 
solange wir nicht wissen, was Sie als Einzelne denken und was Ihnen wichtig ist. 
Teilen Sie uns doch Ihre Vorschläge und Beobachtungen mit! 
Am Pfingstsonntag, den 28.Mai werden wir ein „Maifest“ feiern, mit viel Musik 
und verschiedenen Chören. Wir freuen uns auf die Anwesenheit von Ihnen allen!

Viele Freude bei Lesen dieser Seiten,
Ihre Susanna Helfer-Vogel

EDITORIAL

Neuer Kirchenvorstand. Es fehlt auf dem Foto: Annette Acevedo.
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AN[GE]DACHT

Liebe Mitglieder und Freunde 
von San Mateo,

Hilfe kann viele Gesichter haben.

Mit einem freundlichen Lächeln sagt 
die Frau im „Lost and Found“ Büro 
des Dulles - Washington International 
Flughafens: Wir haben ihn gefunden, 
den Koffer aus Holz mit Panflöten, 
den Sie gerade beschrieben haben“. 
Die Vorschichte: Auf unserem Weg 
zur EKD Regionalpfarrkonferenz im 
April wurde unser Flug bei United 
gestrichen und wir wurden auf einen 
viel späteren Flug umgebucht. Tod-
müde kamen wir um ein Uhr morgens 
dann an und da haben wir, als wir in 
ein uber stiegen, den Panflötenkof-
fer doch tatsächlich stehengelassen. 
Erst einen Tag später haben wir es be-
merkt. Aber, was für ein Glück, dass 
der Mensch, der den Panflötenkoffer 
dort am Ausgang hatte stehen gese-
hen, geholfen hat, indem er ihn zum 
Fundbüro gebracht hat.

Hilfe hat viele Gesichter.

Jemand fragt: Braucht ihr Geld für 
das Musikprojekt der ASM? Komm 
setzen wir uns mal zusammen und 
besprechen wieviel ihr für die Umset-
zung braucht!

Hilfe hat viele Gesichter.

In der Schlange beim Telefonan-
bieter, so erzählt mir jemand, hat 
ein Mann neulich meine Not gese-
hen und hat mich vorgelassen, weil 
ich dringend meine Telefonnummer 
sperren lassen musste. Jemand hat-
te von meinem geklauten Handy 
fake whatsapp Nachrichten in mei-
nem Namen an Familie und Freunde 
verschickt.

Hilfe hat viele Gesichter. Fallen Ih-
nen weitere Bespiele ein? Wo Ihnen 
in einer Notsituation geholfen wurde 
oder wo und wie Sie mal anderen ge-
holfen haben?

Der Monatsspruch für Mai aus dem 
Buch der Sprüche sagt uns: Weigere 
dich nicht, dem Bedürftigen Gutes 
zu tun, wenn deine Hand es vermag.  

Das alttestamentliche Buch der 
Sprüche ist eine Sammlung vieler 
Lebensweisheiten, die hauptsäch-
lich auf Salomo, einen König Israels, 
zurückgehen. Jemanden anderen 
zu helfen ist also eine „Lebensweis-
heit“!?

Ja, ich glaube, es ist eine Lebens-
weisheit, weil es mir hilft den Blick 

LEBENSWEISHEIT
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AUS DER GEMEINDE

nicht immer bei mir selbst und mei-
nen Sorgen zu haben. Anderen zu 
helfen, wenn meine Hand es vermag, 
erinnert mich daran, dass auch ich 
in vielen Situationen des Lebens auf 
die Hilfe anderer angewiesen bin 
und ich nicht immer alles aus eigener 
Kraft schaffen kann. Es ist ein positi-

ver Blick auf meine Fähigkeiten die 
Notlage anderer zu erkennen. Viele 
positive Erfahrungen in diesem Sin-
ne wünsche ich Ihnen für den Monat 
Mai!

Ihre Pfarrerin /pastora Christhild Grafe
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AUS DER GEMEINDE

Als ich meinen ersten Gottes-
dienst in San Mateo gehalten 

habe hingen jeweils grüne Paramen-
te an der Kanzel und auf dem Altar, 
die mir besonders auffielen, weil sie 
nicht in der typisch deutschen Art 
gewebt waren. Bei näherem Hinse-
hen entdeckte ich, dass das Motiv 
mit der Hand genäht worden war 
und eine interessante „Stoffnäh-
technik“, bestehend aus mehreren 
Schichten Stoff  übereinander, auf-
wies. Jemand sagte mir, dass das 

„Molas“ seien. Frauen der indigenen 
Bevölkerungsgruppe der Gunadule, 
die an der Grenze zu Panama im Golf 
von Urabá und im Darién Regenwald 
Kolumbiens zu Hause sind, tragen sie 
auf ihren Blusen. Motive aus der Na-
tur und geometrische Formen wer-
den besonders gerne dargestellt.

Seitdem reifte in mir die Idee, dass 
es doch schön wäre eine nach dem 
Kirchenjahr und seinen Farben ori-
entierte „Mola-Paramenten-Reihe“ 

PROJEKT: NEUE PARAMENTE FÜR DIE KIRCHE
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AUS DER GEMEINDE

in San Mateo zu haben. Ich hielt also 
immer wieder in verschiedenen Ge-
schäften Ausschau nach schönen 
Motiven und wurde über die vergan-
genen Jahre fündig. Interessanter 
Weise habe ich dreimal ein christli-
ches Motiv gefunden: Jesus als Baby 
auf der Flucht nach Ägypten mit sei-
nen Eltern (Telse Schuhmacher hat 
ihn mir für San Mateo überlassen) 
Jesus betend im Garten Gethsemane 
und Jesus am Kreuz! 

Wie froh war ich als ich erfuhr, 
dass Mona Lorenz, Studentin an der 
Universidad National, sich eine Näh-
maschine gekauft hatte, und Lust 
hätte, am Projekt „Mola-Paramente“ 
mitzumachen! Wir steckten also die 

Köpfe zusammen, planten und über-
legten welches Motiv wohl zu wel-
cher Zeit im Kirchenjahr gut passen 
würde, und kauften Stoffe für den 
Unter, bzw. Hintergrund!

Nun sind die ersten zwei Paare (Je-
weils immer für Kanzel und Altar) fer-
tig: Jesus im Garten Gethsemane mit 
Hintergrund weiß für Gründonners-
tag, und ein grünes Paar mit dem The-
ma Schöpfung, dass vor allem in der 
Trinitatiszeit benutzt werden kann. 

An dieser Stelle möchte ich ein gro-
ßes dickes fettes Lob und Dank an 
Mona aussprechen für ihr ehrenamt-
liches „Näh-Engagement“!

Christhild Grafe 
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10.00 Uhr Familien Gottesdienst  
Servicio religioso familiar

11.30 Uhr Gemütliches Beisammen sein 
Reunión agradable

12.00 Uhr Essen - und Getränkeverkauf 
Venta de alimentos y bebidas

Tagesmenü:  
Deutsche Spezialitäten 
Especialidades alemanas a precios de feria

Musikgruppen und die Chöre singen während  
des Mittagessens /Grupos de música y los coros cantan  
durante el almuerzo

Adresse: Calle 127B 6A-71

LADEN EIN
SING IN DEN MAI
Sonntag, 28.05.2023

Iglesia Congregación 

San Mateo
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AUS DER GEMEINDE

Der Lutherische Weltbund (LWB) 
ist eine weltweite Gemein-

schaft lutherischer Kirchen. Er wurde 
1947 in Lund (Schweden) gegründet. 
Es gibt 149 Mitgliedskirchen, denen 
mehr als 77 Millionen lutherische 
Christen in 99 Ländern angehören. 
(Wikipedia)

Auch die Iglesia Evangélica Lutera-
na Colombiana IELCO ist eine der 
Mitgliedskirchen.

In diesem Jahr, im September, wird 
die 13. Vollversammlung des LWB in 
Krakau (Polen) stattfinden. Sie steht 
unter dem Motto: Ein Leib, ein Geist, 
eine Hoffnung.

In den verschiedenen Regionen 
unserer Welt finden hierzu Vorberei-
tungsversammlungen statt.

Hier in Bogotá fand vom 17. bis 
zum 21. April eine regionale Vorberei-
tungszusammenkunft der Mitglieds-
kirchen Lateinamerikas, Nordameri-
kas und der Karibik statt. 

Die gastgebende Kirche für diese 
Versammlung war die IELCO mit ih-
rem Bischof Atahualpa Hernandez 
an der Spitze.

Vertreter der verschiedenen Mit-
gliedskirchen trafen sich in den Räu-
men der Conferencia Episcopal Co-
lombiana in Bogotá. Spezieller Gast 
war Frau Dr. Anne Burghardt, die est-
nische Generalsekretärin des LWB.

Am 17.4. begannen die Aktivitä-
ten mit einem gemeinsamen Got-
tesdienst unter Leitung von Bischof 
Atahualpa Hernandez, zu dem eben-

https://2023.lwfassembly.org/de 

https://de.wikipedia.org/wiki/Evangelisch-lutherische_Kirchen
https://de.wikipedia.org/wiki/Lund
https://2023.lwfassembly.org/de


falls Vertreter anderer christlicher 
Kirchen anwesend waren. Auch San 
Mateo war eingeladen.

Bei diesem Gottesdienst konnten 
wir gemeinsam Abendmahl feiern.

Frau Dr. Anne Burghardt überreich-
te Bischof Atahualpa eine Replika 
des Kreuzes, das auch zur Reformati-
onsgedenkfeier im Dom zu Lund, an 
dem Papst Franziskus teilnahm, auf-
gestellt war. 

Das Originalkreuz, das sich heute 
im Hauptsitz des LWB in Genf befin-
det, wie die kleinere Version, die Frau 
Burghardt überreichte, wurden in El 
Salvador gefertigt.

Heidi Cortés

Heidi Cortés im Gottesdienst mit Ver-
tretern aus der Ökumene zum Auf-
takt der Vorbereitungskonferenz am 
17.April 2023. 

AUS DER GEMEINDE
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IGLESIA SAN MATEO
Wenn nichts anderes da steht beginnen 

alle Gottesdienste jeweils 
um 10.00 Uhr

7.05.2023
4.Sonntag nach Ostern

Kantate
Wandertag  
8:00 Uhr

14.05.2023
5.Sonntag nach Ostern

Rogate

21.05.2023
6.Sonntag nach Ostern Exaudi

28.05.2023 Familiengottesdienst zum Pfingstfest
 11.00 Uhr Maifest

Samstag, 3.Juni 2023
Ökumenischer Gottesdienst zum Abschluss der  
Gebetswoche für die Einheit der Christen,
17.00 Uhr

Besondere Gottesdienste werden per livestream auf unserem youtube Kanal über-
tragen: https://www.youtube.com/channel/UCB3saN0J-ZJyO4jYcWL9dSQ
Sie finden alle bisherigen Gottesdienste unter diesem link und können sie jederzeit 
auch nachträglich anschauen.

GOTTESDIENSTE

Zu Gottesdiensten und allen Veranstaltungen der Gemeinde 
wird nach Bedarf ein FAHRDIENST eingerichtet. Bitte melden 
Sie jeweils bis zwei Tage vorher im Gemeindebüro Ihren Bedarf 
an.                         Der Kirchenvorstand

https://www.youtube.com/channel/UCB3saN0J-ZJyO4jYcWL9dSQ
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Ein herzliches Dankeschön allen, die ihren Jahres-
beitrag zwischen dem 22.03.2023 -24.04.2023 geza-
hlt haben: 
Klaus und Cornelia Siebels, Alexander von Bila, 
Margot von Bila, Anna Schubert, Susanna Helfer-
Vogel,Thomas und Birgit Schwarz.

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag im Mai 2023
		   
04. Afred Klein					   

13. Uwe Scharfenort 				  

13. Hans Münger   				  

23. Jochen Herold   			 

29. Gisela Richter  

Wir begrüssen ganz herzlich als neue Gemeindemitglieder 
Familie Schubert: Anna Schubert, Pablo Ferdinand Leguado 
Schubert und Dario Leguado. Wir wünschen Ihnen Gottes Se-
gen und eine gute weitere Zeit in Kolumbien.

DANKESCHÖN - GEBURTSTAGE
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KINDERSEITE
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Serie Rezepte Mai

Für die „Füllung“ der Zimtschnecken: Zucker und Zimt nach Belieben! 

1.Das Hefepulver im lauwarmen Wasser auflösen. Zucker, Salz die zerlassene But-
ter und Eier dazugeben und miteinander verrühren. Kurz ruhen lassen. 
2.Das Mehl dazugeben: immer nur 2 Tassen auf einmal, dabei verrühren. 
Den Vorgang wiederholen bis die 6 Tassen miteinander verrührt sind, dann lang-
sam ½ Tasse eingeben, bis ein weicher, etwas klebriger Teig entstanden ist. (Es 
kann sein, dass nicht alles Mehl gebraucht wird.) Für ungefähr 10 Minuten gut 
durchkneten, und zwar mit den Händen!  Dann den Teig in der Schüssel mit einem 
Tuch oder Deckel abdecken und etwa ½ Stunde ruhen lassen bis der Teig doppelt 
so groß geworden ist. 
3.Teile den Teig in zwei Hälften. Nacheinander die beiden Teighälften in derselben 
Art und Weise bearbeiten:
Verteile weiche Butter auf eine saubere Arbeitsfläche (Marmor auf deiner „Kü-

©
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Cinemon rolls - Zimtschnecken

Für den Teig: ergibt 18 Stück 
1 ½ Esslöffel (4 ½ Teelöffel) Hefepulver 
(trocken)
1 ½ Tasse lauwarmes Wasser (darf 
nicht zu heiß sein, sonst „stirbt“ die 
Hefe)
½ Tasse Zucker
1 Teelöffel Salz
2 Eier
½ Tasse geschmolzene ungesalzene 
Butter (Falls man nur Butter mit Salz 
hat, den Teelöffel Salz weglassen!)
6 – 8 Tassen Mehl

Seit jeher liebe ich Cinemon rolls. Frisch aus dem Ofen, noch ein bisschen warm, 
schmecken sie natürlich am besten! Hier nun das Familien Rezept von meiner 
amerikanischen Freundin Gloria Keiser Dovre.
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chentheke“). Forme den Teig, durch rollen oder drücken, auf der Arbeitsfläche zu 
einem Rechteck in der Größe 20 x 45 cm.
Streiche sehr weiche Butter über die ganze Teigfläche, dann bestreue sie großzü-
gig mit Zucker und Zimt. Etwa im Verhältnis 4 (Zucker) zu 1 (Zimt).
Den Teig längs zu einer Rolle aufrollen und das letzte Ende mit dem Finger „versie-
geln“, also mit der Teigrolle „andrücken“, damit sie sich nicht wieder aufrollt. Die 
Rolle jeweils in Stücke schneiden, in der Größe von etwa 5 cm. Jedes Stück mit 
der Schnittfläche in eine mit Fett ausgestrichene Backform (viereckig mit Rand) 
setzen. Zwischen den einzelnen Stücken etwas Platz lassen, damit sie aufgehen 
können.
Mit einem Tuch abdecken und wieder etwa ½ Stunde ruhen lassen bis die einzel-
nen Rollen doppelt so groß geworden sind (und sich jetzt berühren).
4.Bei 200 Grad Celsius (oder 400 Grad F) für 12-16 Minuten backen.
Noch warm mit Butter bestreichen!

Frosting - Zuckerguss
2 1/2 Tassen Puderzucker
2 Esslöffel zerlassene 
Butter 
2 Teelöffel Vanilla
4 Teelöffel Milch (3,5 % 
Fett)

Alles gleichzeitig zusam-
menmischen bis eine 
Masse entsteht, die man 
gut auf die Cinemon rolls 
streichen kann. Wenn der 
Zuckerguss fester sein 
soll, dann mehr Puderzu-
cker dazugeben.

Gutes Gelingen und Guten Appetit wünscht
Christhild Grafe
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KONTAKT

ADRESSEN UND TELEFONNUMMERN IN DER GEMEINDE

Gemeindebüro
Sekretärin: Yanira Moncada Peña
Anschrift: Calle 127 B # 6A-71, Bogotá,D.C.
Tel.: 8074704	
E-Mail: icsm.bogota@gmail.com
www.icsm-bogota-co.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.30 - 12.00 Uhr 

Kontoverbindung: Iglesia Congregación San Mateo - NIT 860.006.690-1
Konto Nr. 22800041-0; Banco Occidente - Cta. Cte. Sucursal Unicentro

Gemeindepräsidentin
Präsidentin Susanna Helfer-Vogel, Tel. 3163362515.

Vicepräsident: Jens Hilgendag

Pfarrerin
Christhild Grafe
Calle 127B #6A-71, Bogotá D.C.
Tel. 8074705
M: +57 322 3412278
E-Mail: christhild.grafe@gmail.com

Asociación San Mateo
Calle 127B #6A-71, Bogotá D.C.
Tel.:  615 4863
E-Mail: asoam1972@gmail.com
Spendenkonto: BBVA –Cuenta Corriente; Konto-Nr. 928 02343-1
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BILDERGALERIE

Baumfällaktion März 2023

Bildergalerie - Ostern



 Wandertag März nach Tobia
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